
      Stand 2.10.2022 

1 

Termine 2.10.-10.10.2022 

2.10.   So HEUTE im Anschluss: lecker Brot und Aufstriche! 
 
3.10.   Mo               FEIERTAG – KEINE VERANSTALTUNGEN    
4.10.   Di               KEINE GEBETSZEITEN! 
5.10.   Mi 15.00     Kaffee und Kuchen (Happy Hour ) 
  17.00     START-UP 
6.10.   Do 10.00     Bibelgespräch (Gemeinschaft, die trägt) 
8.10.   Sa  9-16.00  Klausur d. Vorstandes in Heiligenstadt 
9.10.   So      10.00     Gottesdienst + Kindergottesdienst  + im Anschluss Kaffee 
                 (Predigt: Karsten Weinand) 

      14-17.00 Drei-Kirchen-Pfad, Start: Christuskirche, Nibelungenstraße 2 
    

10.10. Mo 15.30     Erntedank-Fest der„Milchzähnchen“ (im CVJM) 
 
 Gebetsanliegen für die Gebetszeit am Montag gerne an Gabi Knorr weitergeben, entweder 

per Telefon (siehe Verzeichnis) oder auch per mail 
 Hauskreise: Wer? Wann? Wo? – Infos im Gemeindebrief „Spiegelbilder“ 
 Statt „Räuberbande“ nun Milchzähnchen-Gruppe im CVJM (s.o.) 

 

Vorschau Sep/Okt/Nov 

Oktober 
  

  28.9-16.10.      Ökumenische Ausstellung: Ikonen gegen den Krieg im Donbass/Ukraine 

    Stadtkirche Bayreuth, täglich von 9-18.00 Uhr (weitere Infos, siehe unten) 
20.  Do   Weg-Gemeinschaft (Abschlussfest) 

November 
6.  
7. So 10.00  SMD-Semestereröffnungsgottesdienst 
9.    Mi 15.00  Kaffee und Kuchen (auch am 7. Dezember) 
18.  Fr 18.00   Spiele-Abend in der Gemeinde 
29.  Di 19.00  Lobpreisabend mit Aaron 

 

Kollekte im Oktober ! 

Kollekten und Spenden währen des ganzen Monats Oktober: 
1. An jedem Sonntag im Oktober ist die Kollekte für „Erntedank“ bestimmt 
2. Während des ganzen Monats im Oktober können Erntedank-Spenden auf das Gemeindekonto überwiesen  
    werden: Verwendungsweck: „Erntedank 2022“.  

Das Erntedank-Opfer wird gedrittelt: 

1. Drei EBM-Projekte in Südafrika, Peru und Türkei,  (ausführlich Infos, siehe unten)               
Link: https://www.ebm-international.org/de/erntedank/erntedankopfer-2022/ 

2. Gemeindehaushalt 
3. Missionare, die wir regelmäßig unterstützen (Bibi Nedelec u. Goldbergs) 
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Bankverbindung (für Spenden aller Art) 
 
Spar- und Kreditbank Bad Homburg 
IBAN DE45 5009 2100 0000 1119 02 
BIC: GENODE51BH2 

Bitte um Gebet für …*  Stand 2.10.22 

Wegen Schutz der Privatsphäre Personen und deren Anliegen nur im Gottesdienst, im Infoblatt und via 
Mail der Gemeinde mitgeteilt.  
 

„Tafel“ 

Gerne können jeden Sonntag Lebensmittel für die „Tafel“ in dem Korb im Foyer hineingelegt werden 

Hilfe für die Ukraine 

Der BEFG unterstützt Arbeit seiner Partner in der Ukraine, in Polen, Ungarn und auch in anderen 
Nachbarländern mit Spendenmitteln aus dem allgemeinen Katastrophenfonds und der Flüchtlingshilfe. Dies 
geschieht in enger Abstimmung mit der EBF und der BWA.  

Bund Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinden  
IBAN: DE14 5009 2100 0000 0333 08 
Verwendungszweck:  
P 45 022 Krieg Ukraine 

Hygieneregeln 

Keine Maskenpflicht, aber Maske empfohlen + Lüften im Gottesdienst + Gruppen entscheiden selbst 

Gemeinde - Kontakt 
 

Pastor Karsten Weinand 
E-Mail: Karsten.Weinand@EFG-Bayreuth.de 
Telefon: 0921-1603 4417 

 

Sehr aktuell ! Haus gesucht, eher zur Miete  

Ellen Mleschnitza, früher „Farnbacher“, war von 2002 bis 2008 Mitglied in unserer Gemeinde und bittet uns 
um Mithilfe: 

„Wir suchen für unsere 5-köpfige Familie ein schönes Haus zum Kauf/oder zur Miete möglichst in einer 
ruhigen Wohngegend, Nähe Natur und familienfreundlichen Umgebung. 

Wohnfläche:ab 120 m²; mind. 5 Zimmer, Garten und bezugsfertig (Bestandsimmobilie) 
Gebiet:         Landkreis Bayreuth 

Vielleicht kennt/en Ihr/Sie jemanden im Bekannten- oder Freundeskreis, der Käufer bzw. Mieter für seine 
Immobilie sucht. Vielen Dank für Eure/Ihre Unterstützung! 

Kontakt:  Familie Mleschnitza 
Mobil:   0157-37927642 oder   
Festnetz: 035201-185238 
E-Mail:     e_mleschnitza@hotmail.de  
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Information zum Erntedank-Opfer 
 
Das Erntedank-Opfer wird im ganzen Oktober durch sonntägliche Kollekten und Spendenüberweisungen 
eingesammelt. 

 Das Erntedankopfer wird in Summer gedrittelt: 
1. EBM Projekte, siehe unten 
2. Gemeindehaushalt 
3. Missionare, die wir regelmäßig finanziell unterstützen 

 
 

 
Die EBM-Projekte/Erntedank 
 

 

Sekhukhune ist ein Bezirk nordöstlich von Pretoria in der südafrikanischen Provinz Limpopo. 
Regelmäßig fährt unser Missionar Johann Vollbracht mit dem Auto drei Stunden in diese 
Gegend, um Pastorinnen und PastFaoren, sowie Verantwortliche für Gemeinden zu schulen. 
Bis zu 70 Menschen bilden sich dann in Themen wie Seelsorge oder Predigtlehre, aber auch in 
unterschiedlichen biblischen Fächern weiter. Sekhukhune ist benannt nach einem König des 
Volkes der Pedi, der für die Freiheit der Menschen gegen die Besatzer gekämpft hat. Diese 
Liebe zur Freiheit und der Stolz der Menschen, ist bis heute zu spüren. Für uns als EBM 
INTERNATIONAL ist es ein Privileg mit ihnen und Johann gemeinsam in der Theologischen 
Ausbildung unterwegs zu sein. Diese Seminare finden im Kontext des Studiums am 
Theologischen Seminars der Baptist Convention in Südafrika (BCSA) statt, das wir ebenfalls 
fördern. 

Dezentrale Theologische Ausbildung von Menschen ist eine wichtige Strategie in vielen 
Partnerkirchen von EBM INTERNATIONAL. In Peru wird so seit 2017 Ausbildung der 
Leiterinnen und Leiter der Ketschuagemeinden organisiert. Im Jahr 2023 besteht diese 
Gemeindearbeit unter der Leitung von Adrián Campero seit 40 Jahren und über 60 Gemeinden 
sind bereits entstanden, die sich in einem eigenen Gemeindebund organisieren. Ganz aktuell 
haben sich 30 dieser Ortskirchen auf einem Treffen dazu verpflichtet, eine Tochtergemeinde zu 
gründen und mit Ressourcen und Kompetenzen auszustatten. Als EBM INTERNATIONAL 
fördern wir neben dem Ketschuaseminar weitere Schulungen und Konferenzen, um die 
Menschen in der Andenregion miteinander zu vernetzen. Es gibt außerdem eine große 
Radioarbeit mit evangelistischen Programmen, die in der Corona-Pandemie ausgeweitet wurde. 

„Wir teilen das Evangelium nun in der Region von Pergamon mit dem Mut, den wir auch durch 
eure Gebete haben“, schreibt Pastor Onur aus der Türkei. Onur ist mit seiner Familie Anfang 
2022 von Izmir nach Pergamon gezogen und hat dort eine Gemeindearbeit gestartet. Er wird 
weiterhin von der Muttergemeinde in Izmir und Pastor Ertan Cevik gefördert und begleitet. 
Auch Mete erhält eine Unterstützung für seine Jugendarbeit in der Türkei, die er in der 
Gemeinde in Izmir leitet. Hier gibt es außerdem eine große arabisch- und farsisprachige Arbeit 
mit Menschen, die aus Syrien, dem Irak, sowie Iran und Afghanistan geflohen sind. Auch in 
Istanbul und Adana wird die Gemeindearbeit mit Pastor Abdullah und Pastor Sükrü weiter 
unterstützt. Menschen mit Fluchterfahrungen erleben an allen Orten Hilfe. 

Gemeinsam mit Euch fördern wir Wachstum im Reich Gottes, damit sich das Leben von Menschen 
nachhaltig verändert. Wir investieren strategisch in Ausbildung für Leiterinnen und Leiter, verbinden 
Gemeindearbeit mit konkreter Hilfe und bringen so Gott zu den Menschen und Menschen zu Gott. 
Helft uns dabei mit Eurem Erntedankopfer. 
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Ökumenischer Gemeindespaziergang: 
‚Drei-Kirchen-Pfad‘ am 09.10.22 

14-17 Uhr 
Start: „Christuskirche“, Nibelungenstraße 2 

Text zur Einladung 

„Wie kam die Christuskirche zu ihrem Namen? Waren Sie schon in der Neuapostolischen Gemeinde? 
Kennen Sie aktive Mitglieder der Schlosskirchengemeinde? Wenn Sie neugierig sind auf die Antwort auf 
diese und weitere Fragen, dann laden wir Sie zum ‚Drei-Kirchen-Pfad‘ der Bayreuther Arbeitsgemeinschaft 
christlicher Kirchen (AcK) herzlich ein. Gemeinsam mit Christinnen und Christen aus ganz verschiedenen 
Bayreuther Gemeinden spazieren wir in ökumenischer Verbundenheit von der Christuskirche 
(Nibelungenstr. 2) ausgehend an der Neuapostolischen Gemeinde vorbei zur Schlosskirche. Am Sonntag, 
den 9. Oktober 2022, starten wir um 14 Uhr und enden gegen 17 Uhr. Für einen kleinen Imbiss ist gesorgt. 
Herzliche Einladung dazu, sich gegenseitig kennenzulernen, einander wiederzusehen und Neues zu 
entdecken.“ Am Schluss gibt es eine Brotzeit von der Schlosskirchengemeinde und es soll die ‚Gedenktafel 
am Baum der Ökumene‘ angebracht werden. Pfarrerin Mildenberger weist darauf hin, dass eine einfache 
Brotzeit erfahrungsgemäß ausreichend ist und eine vegetarische Variante da sein sollte. Die Zahl der 
Teilnehmenden ist unklar, vermutlich werden es 50-60 Pers.: „Man muss nicht satt werden.“ Die Gestaltung 
der Stationen bleibt den drei Ortsgemeinden überlassen. 

 

Ausstellung ‚Ikonen gegen den Krieg‘ 
28.9.-16.10. in der Stadtkirche  

9-18.00 Uhr 

Ein ökumenisches Projekt ist die Ausstellung „Ikonen gegen den Krieg“, die ab dem 28.09.2022 
in der Stadtkirche zu sehen ist. Zu sehen sind Werke, die seit Beginn der kriegerischen 
Auseinandersetzungen im Donbas im Jahr 2014 entstanden sind.  

Initiatoren sind die evangelisch-lutherische Stadtkirchengemeinde und die Katholische 
Erwachsenenbildung in Stadt und Landkreis Bayreuth (KEB) e.V. Verbunden damit sind weitere Partner 
in Stadt und Region. Die Ausstellung ist Teil der Interkulturellen Woche, die 2022 unter dem Motto 
stattfindet ‚#offen geht‘. Die „Ikonen gegen den Krieg“, können dann bis zum 16. Oktober 2022, täglich 
von 9 Uhr bis 18 Uhr, in der Bayreuther Stadtkirche betrachtet werden. 


